
Der aktuelle Markt im November 2017

Es geht weiter aufwärts – wir
nutzen Rücksetzer für Gewinne
von Dr. Gregor Bauer
„In großer Höhe wird die Luft dünner.“ Diese
Weisheit trifft nicht nur auf Bergsteiger zu,
sondern auch auf Aktienindizes. Wie auf un-
seren DAX oder den amerikanischen Dow
Jones, die im Verlauf des vergangenen Mo-
nats jeweils ihre vorherigen Allzeithochs
knackten. Mit unseren Call-Optionen im
Basis-Depot folgten wir dem anhaltenden
Aufwärtstrend und nahmen serienweise Ge-
winne mit. 
Im Chancen-Depot haben wir sehr erfolg-
reich auch kleinere Korrekturen getradet.
Doch wir alle wissen: Die Börse ist keine
Einbahnstraße. Nach einer steilen Aufwärts-
bewegung muss auch ein Index erst einmal
Luft holen, um dann neue Allzeithochs in An-
griff zu nehmen. 

Der Dow Jones gibt noch kein
Schwächesignal
Schauen wir uns dazu den Chartverlauf des
Dow Jones-Index „Der Aufwärtstrend ist wei-
terhin stabil“ auf dieser Seite an. Dieser
Index hat seit Januar 2016 eine fulminante
Rally hinter sich. Und ich erkenne noch kein
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Gewinn-Hebel plus Sicherheit: Halten Sie immer Calls und Puts im Depot!
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1. Deutscher Dienst für Investitionen in Optionen

Rainer Heißmann
Chefredakteur

Alle Empfehlungen dieser Ausgabe: Letzter Kauftag 01.12.2017
Sobald sich Änderungen ergeben, sende ich Ihnen meinen Optionen-Profi-Eil-Dienst

                    TABELLARISCHE DATEN ZUM BASISWERT                    TABELLARISCHE DATEN ZUM EMPFOHLENEN OPTIONEN-TRADE

       Daimler             DAI                   73,05 €       K     Call • Dez.18 •    76 €  100      3,86 €        3,80 €        3,10 €–4,30 €     01.12.2017    100%
       BNP Paribas     BNP                  65,10 €       K     Call • Dez.18 •    72 €  100      2,72 €        2,65 €        2,20 €–3,05 €     01.12.2017    100%
       T-Mobile US      TMUS                55,55 $        K     Call • Jan.19 • 67,50 $  100      2,32 $         2,25 $           2,05 $–2,95 $      01.12.2017    100%
       PayPal               PYPL                 75,35 $        K     Call • Jun.18 • 77,50 $  100      5,35 $         5,30 $           4,50 $–5,90 $      01.12.2017    100%
        SPDR DJIA        DIA                 235,75 $        K      Put • Jan.19 •   175 $  100      2,25 $         2,20 $           1,90 $–2,60 $      01.12.2017  >100%
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1 Die Kurzform der Empfehlung ist folgendermaßen dargestellt: Call/Put • Laufzeit • Basispreis
2 Wegen der oft stark schwankenden Preise für Optionen geben wir bei den Empfehlungen eine Preisspanne für den hier angegebenen 

„empfohlenen Kaufpreis“ an. Unsere Empfehlung: Kaufen Sie zum empfohlenen Kaufpreis oder besser.
3 Sie sollten aufgrund der Analysen und Empfehlungen dieser Ausgabe die Werte nicht später als am „spätesten Kauftag“ eröffnen.

Sie sollten in eine einzelne Empfehlung nicht mehr als 10% Ihres für Optionen bereitgehaltenen Geldes investieren.

Der Dow Jones Index verläuft in einem stabilen Aufwärtstrend. Doch an der Börse 
müssen wir auch mit Korrekturen rechnen. Der Chart zeigt die drei nächsten Unterstüt-
zungen. Prallt der Index an einer dieser Unterstützungen nach oben ab, gehen wir wie-
der auf „Schnäppchenjagd“. 

01/2016    04/2016   07/2016   10/2016    01/2017    04/2017    07/2017 10/2017

PKT.

23.000

22.000

21.000

20.000

19.000

18.000

17.000

16.000

15.000

Der Aufwärtstrend ist weiterhin stabil 

1. Unterstützung

3. Unterstützung

2. Unterstützung



Daimler AG: Neuausrichtung führt uns 
zum 100%-Ziel-Gewinn 

Anzeichen einer charttechnischen Schwäche. Schauen Sie sich
dazu im Chart die drei nächsten, grau markierten Unterstüt-
zungszonen an. Das sind Bereiche, in denen in der jüngeren
Vergangenheit, jeweils nach einem Rücksetzer, wieder starker
Kaufdruck in den Markt kam. Und dann ging es immer wieder
in Richtung neuer Allzeithochs.

Der Anlagenotstand wird die Märkte weiter treiben
Warum bin ich sicher, dass es nicht zu einem Crash kommt, wie
er ja oft in den Medien heraufbeschworen wird? Es herrscht
weiterhin Anlagenotstand bei den institutionellen Investoren.
Die Manager von Aktienfonds haben gar keine andere Wahl, als
das Geld der Anleger in Aktien zu investieren. Denn diese
möchten ebenfalls von den steigenden Märkten profitieren. 
Es gilt die alte Börsenweisheit: „Die Hausse nährt die Hausse“.
Ich habe zudem die Fundamentaldaten analysiert. Diese spre-
chen ebenfalls für einen positiven Ausblick. Als Mitglied in der
Expertengruppe für den Finanzmarktreport des Zentrums für
Europäische Wirtschaftsforschung (ZEW, Mannheim) kann ich
Ihnen übrigens berichten, dass meine Kollegen dort der glei-

chen Meinung sind: „USA: Konjunkturlage verbessert sich“
und „ZEW-Konjunkturerwartungen: Stabiler Ausblick auch für
die kommenden Jahre“, so wörtlich einige der veröffentlichten
Expertenmeinungen. 

Wir werden unsere Gewinn-Serie fortsetzen
Der Chartverlauf des Dow Jones zeigt uns alle Möglichkeiten.
Wird der Aufwärtstrend fortgesetzt, sind wir im Basis-Depot
mit unseren Call-Optionen dabei. Korrigiert der Index und geht
in eine seitliche Wellenbewegung über, gewinnen Sie mit den
Calls und Puts im Chancen-Depot. Und crasht der Dow Jones
tatsächlich einmal, sind Sie ebenfalls abgesichert. Wie einfach
auch das geht, lesen Sie auf Seite 7. 
Es grüßt Sie, 
Ihr 

Dr. Gregor Bauer
Chefanalyst
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Die Daimler AG (DAI) gehört zu den
größten Autokonzernen weltweit und zu
den umsatzstärksten deutschen Unter-
nehmen. Der Konzern ist einer der Tech-
nologieführer der Automobilbranche und
besonders stark aufgestellt im Bereich
der Entwicklung und Produktion hoch-
wertiger Limousinen und Nutzfahr-
zeuge. 

Analyse und Bewertung: Der
„Feinstaub“ der Vergangenheit
verzieht sich 
Hinter Daimler liegt ein turbulentes Jahr
2017. Im Zuge des Diesel-Skandals muss
der Konzern etwa 230 Millionen € für
die Nachrüstung seiner Pkws mit einer
schadstoffreduzierenden Software ausge-

ben. Zudem wurde 1 Million Pkws zu-
rückgerufen. Grund: Probleme mit dem
Airbag. Natürlich ebenfalls verbunden
mit hohen Kosten. „Schlimmer geht’s
nimmer“ könnte man sagen. Genau da
setze ich mit meiner Analyse an.

Aussichten: Daimler ist für 
unseren 100%-Ziel-Gewinn 
gut aufgestellt
Schauen wir uns den Chart „Daimler
mit Aufwärts-Fantasie“ auf der nächsten
Seite genauer an. Die Aktie ist im Juli
2017 in den Bereich um 60 € gefallen.
Doch hier bewerteten Investoren die
Aktie völlig neu und griffen beherzt zu.
Damit sind die Altlasten abgehakt. Es
entstand die im Chart grau markierte

Unterstützungszone. Also ein Bereich,
in dem starker Kaufdruck entstand. 
Die Perspektiven für das Jahr 2018 sind
meiner Analyse nach überzeugend. Der
Konzern verfolgt eine konsequente
Wachstumsstrategie in Lateinamerika
sowie in den dynamischen Märkten in
Asien. Zusätzliche Schubkraft entsteht
durch die geplante neue Konzernstruktur,
nämlich die Aufspaltung in eigenständige
Pkw- und Lkw-Unternehmensbereiche. 

Die Zukunft kann kommen – und
mit ihr unsere Gewinne
Daimler ist für die Zukunft gut gerüstet.
Das sehen führende Investmentbanken
wie GoldmanSachs, J.P. Morgan oder die

TOP-TRADE 
Den Top-Trade des Monats begleite ich in den Optionen-Profi-Wochenberichten zeitnah und aktuell. 
Ich lege Ihnen meine Recherchen und Analysen der ausgewerteten Nachrichten sowie mein Ergebnis
der Chartanalyse offen.  Daraus folgt meine jeweils aktuelle Einschätzung der Gewinnaussichten.

Trade-Verlauf 
unter 

der Lupe
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Risikohinweis
Unsere Informationen basieren auf Quellen, die wir für zuverlässig hal-
ten. Die Angaben erfolgen nach sorgfältiger Prüfung, jedoch ohne Ge-
währ. Für die Platzierung von Kauf- und Verkaufsaufträgen ist der Nutzer
allein verantwortlich. Gute Ergebnisse in der Vergangenheit garantieren
keine positiven Resultate in der Zukunft. Optionen bieten höhere Chan-
cen auf Gewinne, aber zugleich spekulative Risiken, die im negativsten
Fall bis zu einem Totalverlust der investierten Mittel führen können.
Daher wird ausdrücklich davon abgeraten, Anlagemittel nur auf wenige
Empfehlungen zu konzentrieren oder für diese Investments Kredite auf-
zunehmen. Der Anteil einzelner Optionen-Kontrakte sollte nicht mehr als
10% der für den Optionen-Handel vorgesehenen Mittel betragen. Sie
sollten zu jeder Zeit sowohl Calls als auch Puts im Depot halten. Für den
Optionen-Handel ist die Börsentermingeschäftsfähigkeit erforderlich. Im

Optionen-Profi setzen wir die Börsentermingeschäftsfähigkeit und, dass
die spekulativen Risiken des Terminhandels bekannt sind, voraus.
Disclaimer
Die in „Der Optionen-Profi“ enthaltenen Finanzanalysen und Empfehlun-
gen zu einzelnen Finanzinstrumenten ersetzen keine individuelle Anlage-
beratung durch Ihren Anlageberater oder Vermögensberater. Unsere
Analysen und Empfehlungen richten sich an alle Abonnenten und Leser
unseres Börsenbriefes, die in ihrem Anlageverhalten und ihren Anlage-
zielen sehr unterschiedlich sind. Daher berücksichtigen die Analysen und
Empfehlungen in „Der Optionen-Profi“ in keiner Weise persönliche Anla-
gesituationen. Diese Publikation darf nur von der Person gelesen und ge-
nutzt werden, die im Abonnementvertrag aufgeführt ist. Alle an der Er-
stellung der Ausgabe beteiligten Mitarbeiter und Redakteure unterliegen
den strengen, der BAFIN vorliegenden, Compliance-Richtlinien des Ver-
lages. Nur unter den darin gemachten Auflagen ist es diesen Personen
erlaubt, die empfohlenen Werte selbst zu handeln.



Deutsche Bank genauso und empfehlen
die Aktie zum Kauf, mit Kurszielen zwi-
schen 81 und 90 € auf Sicht von 12 Mo-
naten. Mit dem hohen Hebel der emp-
fohlenen Option haben wir dann unseren
100%-Ziel-Gewinn locker eingefahren. 

Meine Strategie: Wir folgen 
dem Ausbruch und nutzen 
Rücksetzer 
Ich erläutere Ihnen gerne meine Strategie,
die Sie im Chart „Daimler mit Aufwärts-
Fantasie“ ganz einfach grafisch verfol-

gen können: Daimler ist gerade dabei,
die Widerstandszone zwischen 70 und
73 € nach oben zu durchbrechen. Wider-
standszonen zeigen uns Bereiche hohen
Verkaufsdrucks in der Vergangenheit.
Werden diese Bereiche dann aber nach
oben durchbrochen, folgt ein starker
Aufwärtsimpuls. Diesen nutzen wir dann
konsequent für den Einstieg. Erreicht
nämlich die Aktie das erste charttechni-
sche Kursziel bei etwa 78 €, haben wir
schon ein hübsches Sümmchen mit unse-
rem hohen Call-Hebel verdient. 

Wie viel in etwa? Schauen Sie dazu doch
einmal in die untenstehende Tabelle zur
„100%-Ziel-Verkauf-Kalkulation für
DAI“. Sie werden überrascht sein! Doch
ich bin alarmiert: Es besteht nämlich die
Gefahr, dass die Aktie, wie im Chart skiz-
ziert, wieder in den Bereich zwischen 73
und 70 € zurücksetzt. Gegebenenfalls
empfehle ich Ihnen dann rechtzeitig zu-
nächst die Realisierung des Gewinns.

Mit dem möglichen 2. Kauf erneut
den Turbo einschalten
Ich liege natürlich für Sie weiter auf der
Lauer, denn ich weiß aus Erfahrung:
Wenn ein Aktienkurs nach dem Muster
„Ausbruch – Rücksetzer – erneuter Aus-
bruch“ verläuft, wirkt dies wie ein er-
neuter Turbo-Schub für unsere Calls in
Richtung des 100%-Gewinn-Ziels. Na-
türlich erhalten Sie in diesem Fall sofort
meinen Optionen-Profi-Eil-Dienst mit
den konkreten Empfehlungen für den
möglichen 2. Kauf.
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Erreicht die Aktie das Kursziel bei etwa 78 €, haben wir schon gut verdient. Besteht dann die Gefahr, dass die Aktie, wie
im Chart skizziert, in den Bereich um 73 € zurücksetzt, empfehle ich Ihnen gegebenenfalls die Realisierung des Ge-
winns. Nach dem möglichen erneuten Ausbruch schalten wir dann mit dem 2. Kauf erneut den Turbo in Richtung des
100%-Gewinn-Ziels ein.
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Beurteilung der Gewinn-Chance:
Durch den hohen Hebel der Call-Option muss die Aktie der Daimler AG nur moderat steigen, um mit dem Call den 100%-Ziel-Ge-
winn zu erreichen. Meine Analyse zeigt, dass die Chancen dafür hervorragend sind. 

Daimler mit Aufwärts-Fantasie 

   04/2015      07/2015      10/2015      01/2016     04/2016      07/2016 10/2016 01/2017 04/2017 07/2017 10/2017

Kurs des Basis-
wertes bei

Empfehlung

Empfohlener
Kaufpreis des

Kontraktes

Angestrebter Kurs
des Kontraktes 

für den 
100%-Ziel-Gewinn

73,05 € 380,00 € 760,00 €

Ein Kontrakt Optionen entwickelt sich bei der
erwarteten Kursbewegung in etwa wie folgt:

Kurs des Basis-
wertes verän-
dert sich auf

Wert der Option
pro Kontrakt 

in etwa

78,00 € 553,00 € ca. 46% Gewinn

80,00 € 655,00 € ca. 72% Gewinn

82,00 € 760,00 €
100%-Ziel-Gewinn

erreicht

Meine EMPFEHLUNG: Kaufen Sie an der Eurex folgenden Call 

Option
Basiswert

Kürzel
Basispreis Laufzeit

Kurs der Option
bei  Empfehlung

Empfohlener
Kaufpreis

Ihr spätester
Kauftag

Ihr spätester
Termin zur Posi-
tionsschließung

Call DAI 76,00 € Dez.18 3,86 € 3,80 € 01.12.17 21.09.18

Ich empfehle ein Kauflimit von circa 3,10 € bis maximal 4,30 €.

Pro Kontrakt mit 100 Optionen investieren Sie rund 380,00 €.

100%-Ziel-Verkauf-Kalkulation für DAI

Der Optionen-Profi 
• Der Optionen-Profi erscheint mit 12 monatlichen Ausgaben pro Jahr.
• Jede Woche Montag erhalten Sie einen Wochenbericht mit einem Marktrückblick und dem Ausblick auf die gestartete Woche.
• Jede Woche erhalten Sie zusätzlich ein- bis zweimal den Optionen-Profi-Eil-Dienst per E-Mail mit Kaufempfehlungen für das

Chancen-Depot oder Positionsschließungen aus dem Basis- oder Chancen-Depot. 
Unser Rundum-Redaktions-Service von Rainer Heißmann für Sie:
Redaktionssprechstunde: Montag 16.00 bis 19.00 Uhr, Tel.: (0 23 59) 509 18 73
E-Mail: redaktion@optionen-profi.de
Redaktions-Fax: (0 23 59) 2 95 58 58
Alle laufenden Positionen und Empfehlungen des Optionen-Profi werden von der Redaktion bis zur Glattstellung betreut.
Das immer aktuelle Archiv des Optionen-Profi steht für Sie im exklusiven Abonnentenbereich unter: www.gevestor.de bereit.
Zusätzliche Rund-um-Informationen zu Optionen finden Sie auf unserer Service-Seite www.optionen-investor.de
Optionen-Profi als App – kostenlos
Die App vom Optionen-Profi einfach über Apple- oder Google-Store kostenlos installieren. 

unabhängig
und

anzeigenfrei

Unterstützungszone

Widerstandszone

Widerstandszone

1. Kauf

möglicher 
2. Kauf

2. charttechnische und fundamentale Kursziele: 81–90 €

1. charttechnisches Kursziel: 78 €
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Die französische Investmentbank BNP
Paribas SA (BNP) ist eines der führen-
den europäischen Finanzinstitute. Das
Unternehmen ist in mehr als 80 Ländern
aktiv und unterhält ein weltweit ausge-
dehntes Filialnetz. In Deutschland ist
BNP auch als Mutterfirma der Consors-
bank, einem Online-Broker, bekannt. 
Analyse und Bewertung: 
Schwächere Zahlen im Kurs 
enthalten
Seit Mai 2017 läuft die Aktie von BNP
eher lustlos seitwärts. Die Gewinn-Zah-
len für das dritte Quartal 2017 fielen
wenig inspirierend aus. Die Aktie fiel zu-
rück und notiert aktuell im Bereich der
unteren Begrenzung ihrer Widerstands-
zone, also bei etwa 65 €. Gut so, denn
darin liegt jetzt unsere Chance, schneller
das 100%-Gewinn-Ziel zu erreichen.
Aussichten: Aktienkurs in 
Richtung 75 bis 83 €! 
Hier meine Gründe: BNP gewinnt im In-
vestmentbanking sowie im Privatkun-
densektor weiterhin Marktanteile.
Zudem hat BNP keine existenzgefähr-
denden notleidenden Kredite in den Bü-

chern. Ich bin sicher, dass sich dies in
einem steigenden operativen Gewinn
widerspiegeln wird. Auf Sicht von 12
Monaten errechne ich daher Kursziele
zwischen 75 und 83 €. 

Meine Strategie: Mit dem 
1. Trampolin-Effekt ins 
100%-Gewinnziel
Wir nutzen die Chartsituation für den
1. Kauf. Wenn auf dem aktuell günsti-
gen Niveau Kaufdruck in die Aktie von
BNP kommt, wirkt dieser wie die Be-
schleunigung durch ein Trampolin. Die
Widerstandszone wird nach oben ver-
lassen. Wenn BNP in den kommenden
Wochen nur auf etwa 69 € steigt, liegen
wir dank des hohen Optionen-Hebels

schon ungefähr +32% im Gewinn. Das
100%-Gewinn-Ziel erreichen wir be-
reits im Bereich um 76 €. 

Möglicher 2. Trampolin-Effekt
bringt uns noch früher ins Ziel
Im Chart oben habe ich skizziert, was
passiert, wenn die Aktie zunächst doch
in die Unterstützungszone bei etwa 61 €
zurückfällt. Das wäre die optimale Gele-
genheit für einen möglichen 2. Kauf zu
günstigeren Kursen. Dann erreichen wir
umso früher das 100%-Gewinnziel!
Eben der „Doppelte-Trampolin-Effekt“.
Ich empfehle Ihnen daher, für den 1. Kauf
noch nicht Ihr gesamtes für diesen Trade
zur Verfügung stehendes Kapital zu in-
vestieren. 

Basis-Depot

der Charttechnik, die Marktstimmung und Berichte großer Medien. Ich empfehle Ihnen nur die Call- oder Put-Optionen,
die eine optimale Chance auf den 100%-Ziel-Gewinn haben.

BNP Paribas: Wir nutzen den „Doppelten-Trampolin-
Effekt“ zum günstigen Einstieg!

Beurteilung der Gewinn-Chance:
Gemäß meiner Analyse wird die Aktie von BNP in den kommenden Monaten über 76 € steigen. Dann haben Sie mit den empfohlenen
Calls Ihren +100%-Gewinn schon einkassiert. Die Chancen dafür sind ausgezeichnet.

Chancen mit der 100%-Ziel-Verkauf-Strategie
Für die Empfehlungen des Basis-Depots untersuche ich fundamentale Daten von Unternehmen, Aktiencharts mithilfe 

Kurs des Basis-
wertes bei

Empfehlung

Empfohlener
Kaufpreis des

Kontraktes

Angestrebter Kurs
des Kontraktes 

für den 
100%-Ziel-Gewinn

65,10 € 265,00 € 530,00 €

Ein Kontrakt Optionen entwickelt sich bei der
erwarteten Kursbewegung in etwa wie folgt:

Kurs des Basis-
wertes verän-
dert sich auf

Wert der Option
pro Kontrakt 

in etwa

69,00 € 350,00 € ca. 32% Gewinn

73,00 € 440,00 € ca. 66% Gewinn

76,00 € 530,00 €
100%-Ziel-Gewinn

erreicht

Meine EMPFEHLUNG: Kaufen Sie an der Eurex folgenden Call 

Option
Basiswert

Kürzel
Basispreis Laufzeit

Kurs der Option
bei  Empfehlung

Empfohlener
Kaufpreis

Ihr spätester
Kauftag

Ihr spätester
Termin zur Posi-
tionsschließung

Call BNP 72,00 € Dez.18 2,72 € 2,65 € 01.12.17 21.09.18

Ich empfehle ein Kauflimit von circa 2,20 € bis maximal 3,05 €.

Pro Kontrakt mit 100 Optionen investieren Sie rund 265,00 €.

100%-Ziel-Verkauf-Kalkulation für BNP

Prallt die Aktie vom unteren Rand der Widerstandszone nach oben ab, nutzen wir den 1. „Trampolin-Effekt“ und steigen ein.
Sollte BNP zunächst in die Unterstützungszone zurückfallen, nutzen wir die Gelegenheit für einen möglichen 2. Kauf zu günsti-
geren Kursen. Dieser „Doppelte-Trampolin-Effekt“ katapultiert uns dann umso früher in den Bereich des 100%-Gewinnziels.

EUR
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65
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BNP: Wir nutzen den „Doppelten-Trampolin-Effekt“

                     10/2016                       01/2017                        04/2017 07/2017 10/2017

Unterstützungszone

Widerstandszone

1. Kauf

möglicher 2. Kauf

Fundamentales Kursziel: 76–83 €
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T-Mobile US (TMUS) ist die Tochter-
gesellschaft der Deutschen Telekom in
den USA. T-Mobile US betreibt insbe-
sondere Mobilfunknetze und bietet da-
zugehörige Services an. Das Unterneh-
men vertreibt aber auch Endgeräte wie
etwa Mobiltelefone. 

Analyse und Bewertung: 
Operativer Gewinn steigt – 
aber Fusion geplatzt
Bis Anfang November verlief das Jahr
2017 sehr erfolgreich für T-Mobile US.
Der Kundenzuwachs und der unterneh-
merische Erfolg in den USA sind immens.
Der Umsatz kletterte allein im dritten
Quartal um 8% auf 10,02 Milliarden $. 
T-Mobile wollte zudem mit seinem US-
Konkurrenten Sprint fusionieren. Aktu-
ellen Meldungen zufolge ist diese Fu-
sion jedoch geplatzt. Die Aktie stürzte
daraufhin in den Bereich um 55 $ ab.
Doch wie geht es 2018 weiter?

Unternehmens-Aussichten: 
Der Gewinn wird weiter zulegen
Ich erwarte, dass T-Mobile US die posi-
tive Gewinn-Entwicklung in 2018 auch
ohne Fusionseffekt fortsetzt. Aus US-
Kreisen höre ich zudem, dass das Unter-
nehmen Aktienrückkäufe in größerem

Stil plant. Das würde den Aktienkurs er-
heblich stützen. Ich sehe daher in den
aktuellen Kursen eine ausgezeichnete
Kaufgelegenheit. Institutionelle Analys-
ten bestätigen dies und nennen Kurs-
ziele um 82 $. 

Meine Strategie: Jetzt rein – und
die Rally mitnehmen 
Meine Strategie lässt sich im Chart oben
ganz einfach nachvollziehen. Wir nutzen
jetzt den Kurseinbruch für den 1. Kauf.
Die nächsten Kursziele liegen dann im
Bereich der nächsten Widerstände, also
zwischen etwa 60 und 69 $. 
Schauen Sie in die Tabelle „100%-Ziel-
Verkauf-Kalkulation für TMUS“. Auf
dem Weg zu Ihrem 100%-Ziel-Gewinn
haben Sie dann mit dem empfohlenen
Call schon bei einem Aktienkurs von

nur 60 $ etwa 33% verdient und den
100%-Ziel-Gewinn sacken wir schon
bei 68 $ ein. Wenn ich jedoch erkenne,
dass der Aufwärtsimpuls anhält, setze
ich den 100%-Ziel-Gewinn gegebenen-
falls aus. Für noch höhere Gewinne. Na-
türlich erhalten Sie dann sofort meinen
Optionen-Profi-Eil-Dienst mit genauen
Empfehlungen.

Kursrücksetzer möglich 
Wir sind vorbereitet: Im Fall eines sofor-
tigen Rücksetzers nach dem 1. Kauf stei-
gen wir mit einem 2. Kauf zu tieferen
Kursen erneut ein – und erreichen dann
mit einem günstigeren Mischkurs umso
schneller den 100%-Ziel-Gewinn. Hal-
ten Sie dafür Kapital in Reserve. Meine
Empfehlungen melde ich Ihnen dann so-
fort im Optionen-Profi-Eil-Dienst.

T-Mobile US Inc.: Vor dem Start zur 100%-Rally

Meine EMPFEHLUNG: Kaufen Sie an der US-Terminbörse folgenden Call

Option
Basis-
wert 

Kürzel

US-
Ticker-
Symbol

Basispreis Laufzeit
Kurs der Option
bei  Empfehlung

Empfohlener
Kaufpreis

Ihr spätes-
ter Kauftag

Ihr spätester 
Termin zur Posi-
tionsschließung

Call TMUS
TMUS190118

C0067500
67,50 $ Jan. 19 2,32 $ 2,25 $ 01.12.17 21.09.18

Ich empfehle ein Kauflimit von circa 2,05 $ bis 2,95 $.

Pro Kontrakt mit 100 Optionen investieren Sie rund 225,00 $.

Kurs des 
Basiswertes 

bei Empfehlung

Empfohlener
Kaufpreis des

Kontraktes

Angestrebter Kurs
des Kontraktes 

für den 
100%-Ziel-Gewinn

55,55 $ 225,00 $ 450,00 $

Ein Kontrakt Optionen entwickelt sich bei der
erwarteten Kursbewegung in etwa wie folgt:

Kurs des Basis-
wertes verän-
dert sich auf

Wert der Option
pro Kontrakt 

in etwa

60,00 $ 300,00 $ ca. 33% Gewinn

64,00 $ 370,00 $ ca. 64% Gewinn

68,00 $ 450,00 $
100%-Ziel-Gewinn

erreicht

100%-Ziel-Verkauf-Kalkulation für TMUS

Für Ihre Sicherheit
1. Da Kurse von Optionen oft großen Schwankungen ausgesetzt sind, setzen wir beim Optionen-Trade keinen Stop-Loss ein. Eine Stop-Loss-Order verkauft Optionen automatisch, sobald

der für den Stop-Loss festgesetzte Kurs erreicht oder unterschritten wurde. Eine Option kann bei einer Kursschwankung unglücklich ausgestoppt werden, bevor sich der Kurs dann wie 
erwartet entwickelt.

Ich beobachte alle meinen Empfehlungen zugrunde liegenden Basiswerte (zum Beispiel Aktien) genau. Wenn sich der Kurs des Basiswertes nicht entsprechend der Erwartung der
Analyse entwickelt, erreicht der Kurs des Basiswertes ab einem gewissen Punkt meine gedankliche Ausstiegs-Schwelle. Wenn ich Handlungsbedarf zur Verlustbegrenzung oder Gewinn-
Realisierung sehe, sende ich Ihnen sofort einen Optionen-Profi- Eil-Dienst per E-Mail mit exakten Handlungsempfehlungen.

2. Nach dem jeweils angegebenen „spätesten Kauftag“ sollten Sie die Option nicht mehr kaufen und Ihre Order gegebenenfalls stornieren, wenn sie bis dahin nicht ausgeführt worden ist.

3. Die Strategie „Calls und Puts im Depot“ (siehe „3 wichtige Hinweise“ in dieser Ausgabe) sichert Ihr Optionen-Depot optimal ab. 

Beurteilung der Gewinn-Chance:
Der Kurs von T-Mobile US hat beste Aussichten, über die charttechnischen Widerstände nach oben auszubrechen. Die Chancen über
den hohen Hebel der Call-Optionen den 100%-Ziel-Gewinn zu erreichen, sind ausgezeichnet. 

Wir nutzen jetzt den Kurseinbruch für den 1. Kauf in Richtung des 100%-Ziel-Gewinns. Im Falle eines sofortigen Rück-
setzers nach dem 1. Kauf steigen wir mit einem 2. Kauf zu tieferen Kursen erneut ein. Mit diesem günstigeren Mischkurs
erreichen wir umso schneller den 100%-Ziel-Gewinn. Gegebenenfalls auch mehr.
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T-Mobile US vor dem Rally-Start 
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Unterstützungszone

Unterstützungszone

1. Widerstandszone

2. Widerstandszone

3. Widerstandszone

1. Kauf

möglicher 2. Kauf

Fundamentales Kursziel: ca. 82 $

Charttechnisches Kursziel: 60–69 $
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Das Geschäftsmodell des Online-Zah-
lungsanbieters PayPal (PYPL) besteht
darin, einen sicheren und fairen Zah-
lungs- und Liefervorgang zwischen Käu-
fern und Verkäufern im Online-Handel
zu gewährleisten, beispielsweise bei
eBay-Transaktionen. Dafür kassiert das
Unternehmen eine Gebühr. Der Begriff
„PayPal“ bedeutet übrigens soviel wie
„Bezahl-Kumpel“, was die Geschäfts-
idee sicher treffend widerspiegelt.

Analyse und Bewertung: 
Sprudelnde Gewinne 2017
Mittlerweile wickelt PayPal den Online-
Zahlungsverkehr für Konzerne wie
Samsung, Google und sogar die chinesi-
sche Suchmaschine Baidu ab. Kein
Wunder also, dass die Gewinne im
Laufe des Jahres 2017 kräftig sprudel-
ten. Bereits im 2. Quartal 2017 übertraf
das abgewickelte Zahlungsvolumen die
Marke von 100 Milliarden $. 

Aussichten: Die Gewinne werden
auch 2018 heftig sprudeln
PayPal ist absolut zukunftsorientiert auf-
gestellt. Für das Jahr 2017 erwarte ich
einen Gewinn je Aktie von etwa 1,35 $.
Für die kommenden Jahre könnte dieser
auf 1,70 $ steigen. Die fundamentalen
Kursziele liegen bei etwa 80 $. Also alles
super?

Mögliche Gefahr: Die hohe 
Bewertung der Aktie
Mit den Rekordgewinnen ist aber auch
der Aktienkurs auf ein neues Allzeithoch
gestiegen. Dies sehen Sie deutlich im
Chart „PayPal: Kurzer Trade – hohe
Gewinnchance“ auf dieser Seite. Die
Aktie explodierte im April 2017 nach
oben und verläuft seitdem in einem sta-

bilen Aufwärts-Trendkanal. Das von
Analysten erwartete Kurs-Gewinn-Ver-
hältnis (KGV) für 2017 liegt bei 46! Das
ist schon sportlich bewertet. 

Meine Strategie: Wir nutzen die
spekulative Chance für einen
schnellen Trade
Im Oktober markierte die Aktie ein
neues Allzeithoch. Genau darin liegt je-
doch die Gefahr eines kurzfristigen
Rückschlags. Es besteht natürlich die
sehr gute Chance, dass die Aktie noch
weiter explodiert. Wir steigen daher jetzt
mit unseren hoch gehebelten Call-Op-
tionen ein und folgen dem Ausbruchs-
Impuls. Wird daraus ein Trend, wird das
fundamentale Gewinnziel bei etwa 83 $
schnell erreicht. 
Hier können wir dann schon unseren
100%-Gewinn realisieren. Warten Sie
nun entspannt ab. Ich bleibe am Ball.
Sehe ich die Chance für einen erneuten

Einstieg, melde ich mich sofort mit der
konkreten Empfehlung. 

Seien Sie aber auch auf schnelle
Rücksetzer gefasst
Dieser Trade könnte aber auch ein heißes
Eisen werden. Seien Sie auf schnelle
Rücksetzer gefasst. Die mögliche Ab-
wärtsbewegung sollte dann jedoch inner-
halb der 1. oder 2. Unterstützungszone,
also bei etwa 70 bis 65 $ gestoppt wer-
den. 
Wenn dies geschieht, sende ich Ihnen
meinen Optionen-Profi-Eil-Dienst für
einen möglichen 2. Kauf. Ich empfehle
Ihnen, dafür noch etwas Kapital in Re-
serve zu halten.

Beurteilung der Gewinn-Chance:
PayPal hat beste Aussichten, nach unserem 1. Kauf weiter steil anzusteigen. Mit den hoch gehebelten Optionen sind wir dann sehr
schnell im Bereich des 100%-Ziel-Gewinns. Die Chancen darauf sind ebenfalls ausgezeichnet.

PayPal: 
Kurzer Trade – hohe Gewinnchance

Meine EMPFEHLUNG: Kaufen Sie an der US-Terminbörse folgenden Call

Option
Basis-
wert 

Kürzel

US-
Ticker-
Symbol

Basispreis Laufzeit
Kurs der Option
bei  Empfehlung

Empfohlener
Kaufpreis

Ihr spätes-
ter Kauftag

Ihr spätester 
Termin zur Posi-
tionsschließung

Call PYPL
PYPL180615
C0077500

77,50 $ Jun. 18 5,35 $ 5,30 $ 01.12.17 27.04.18

Ich empfehle ein Kauflimit von circa 4,50 $ bis 5,90 $.

Pro Kontrakt mit 100 Optionen investieren Sie rund 530,00 $.

Kurs 
des Basis-
wertes bei

Empfehlung

Empfohlener
Kaufpreis des

Kontraktes

Angestrebter Kurs
des Kontraktes 

für den 
100%-Ziel-Gewinn

75,35 $ 530,00 $ 1.060,00 $

Ein Kontrakt Optionen entwickelt sich bei der
erwarteten Kursbewegung in etwa wie folgt:

Kurs des Basis-
wertes verän-
dert sich auf

Wert der Option
pro Kontrakt 

in etwa

77,00 $ 630,00 $ ca. 19% Gewinn

80,00 $ 830,00 $ ca. 57% Gewinn

83,00 $ 1.060,00 $
100%-Ziel-Gewinn

erreicht

100%-Ziel-Verkauf-Kalkulation für PYPL

PayPal verläuft seit Juni 2017 in einem steilen Aufwärts-Trendkanal. Die Aktie notiert aktuell im Bereich der 1. Unter-
stützungszone, nahe des Allzeithochs. Ich rechne mit einer schnellen Impulsbewegung nach oben. Wir nutzen den hohen
Hebel der Optionen, um mit einem kurzen Trade hohe Gewinne zu kassieren.

PayPal: Kurzer Trade – hohe Gewinnchance 

                       05/2017                  06/2017                  07/2017               08/2017 09/2017 10/2017 11/2017
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1. Unterstützungszone
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Fundamentales Kursziel: 83 $
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Der SPDR DJIA Trust (DIA) ist ein
Fonds, der den US-Aktienindex Dow
Jones fast 1 : 1 nachbildet. Eine Investi-
tion in den DIA entspricht damit einer
Investition in den Dow Jones. Alle Aus-
sagen zur Kursentwicklung des DIA las-
sen sich auf den Dow Jones übertragen
und umgekehrt. Folglich erzielen Sie
mit Puts auf den DIA Gewinne, wenn
der Kurs des Dow Jones-Index fällt.

Analyse und Bewertung: Welt-
märkte nahe Allzeithoch 
So wie sich Ebbe und Flut abwechseln,
so werden Sie an der Börse immer wie-
der den Wechsel zwischen Abwärts- und
Aufwärtsbewegungen erleben. Nach
einer langen Aufwärtsphase bewegen
sich die Aktienmärkte jetzt nahe ihrer
Allzeithochs. Natürlich wächst damit
auch das Risiko einer zwischenzeitli-

chen Korrektur. Doch das ist völlig nor-
mal und ändert den übergeordneten
Trend nicht. Eher im Gegenteil. In einer
Korrektur können die Märkte wieder
Luft holen und zu einem erneuten Gip-
felsturm ansetzen. 

Aussichten: Wir sind gegen die
Korrekturgefahr abgesichert
Mit unseren langfristigen Calls im Ba-
sisdepot nehmen wir die Aufwärtstrends
optimal mit. Zum Traden der kurzfristi-
gen Marktschwankungen nutzen wir im
Chancen-Depot Calls und Puts. Doch
was ist mit einem plötzlich einsetzenden
Crash? Ich kann Ihnen natürlich nicht
vorhersagen, ob und wann dieses Szena-
rio eintritt. Das muss ich aber auch gar
nicht. Denn im Optionen-Profi verfol-
gen wir konsequent unsere 4 : 1-
Strategie von Calls zu Puts. Durch den

Kauf eines lang laufenden Puts sind Sie
daher zu jeder Zeit abgesichert.

Keine Verkaufsorder mit +100%
Gewinn in den Markt legen
Legen Sie nach Kauf der Puts keine Ver-
kaufsorder nach der 100%-Ziel-Ver-
kauf-Strategie in den Markt. Für Puts
zur Absicherung habe ich die ausgesetzt.
Die Tabelle „Gewinn-Kalkulation“
dient nur zu Ihrer Orientierung, wie die
Puts bei Kursverlusten des DIA in den
Gewinn laufen.

Meine EMPFEHLUNG: Kaufen Sie an der US-Terminbörse folgenden Put

Option
Basis-
wert 

Kürzel

US-
Ticker-
Symbol

Basispreis Laufzeit
Kurs der Option
bei  Empfehlung

Empfohlener
Kaufpreis

Ihr spätes-
ter Kauftag

Ihr spätester 
Termin zur Posi-
tionsschließung

Put DIA
DIA190118
P00175000

175,00 $ Jan.19 2,25 $ 2,20 $ 01.12.17 21.09.18

Ich empfehle ein Kauflimit von circa 1,90 $ bis 2,60 $.

Pro Kontrakt mit 100 Optionen investieren Sie rund 220,00 $.

Beurteilung der Gewinn-Chance:
Durch den Kauf der Put-Option auf den Basiswert (DIA) sind Sie gegen plötzliche Kurseinbrüche gesichert. Der Put gewinnt, wenn
der Markt stark verliert. Die Absicherung des Depots ist notwendig und funktioniert.

„3 wichtige Hinweise“ für den Optionen-Handel mit dem Optionen-Profi
1. Gewinne mit dem Optionen-Profi

Nutzen Sie die 100%-Ziel-Verkauf-Strategie
Geben Sie immer sofort nach dem Kauf einer Option für
das Basis-Depot eine unbefristete Verkaufsorder zur Glatt-
stellung dieser Option an die Börse. Nehmen Sie als Ver-
kaufslimit den doppelten Kaufpreis der Option. Auf diese
Weise erzielen Sie garantiert +100% Gewinn, wenn der
Kurs nur ein einziges Mal Ihren Verkaufskurs kurz erreicht
beziehungsweise um einen Cent überschritten hat. 
Gewinne im Chancen-Depot 
Geben Sie keine sofortige Verkaufsorder in den Markt. Ich
informiere Sie per Optionen-Profi-Eil-Dienst, wenn ich eine
Gewinn-Realisierung empfehle. 

2. Halten Sie immer Calls und Puts im Depot: 4 : 1
Wenn Sie Calls und Puts im Depot halten, gewinnen Sie,
wenn die Märkte deutlich steigen, und auch, wenn sie deut-
lich fallen. Aktuell, im November 2017, empfehle ich
Ihnen ein Verhältnis von 4 : 1 Calls zu Puts. Das heißt, für
je 4.000 €, die Sie in Calls investieren, sollten Sie rund
1.000 € in Puts anlegen. Das bedeutet: Sie kaufen die Calls

aus dieser Ausgabe und sichern diese mit dem Kauf der
Puts auf den Index ab. Wenn Sie merken, dass Sie zu viele
Calls oder Puts im Depot haben, müssen Sie dies nicht so-
fort anpassen. Berücksichtigen Sie es bei der nächsten In-
vestition. Kaufen Sie dann mehr Calls oder mehr Puts, bis
das von uns empfohlene Verhältnis wiederhergestellt ist.

3. Das positive Gesamtergebnis ist entscheidend
Verluste in einzelnen Trades gehören beim Optionen-Han-
del dazu. Diese „müssen“ Sie emotionslos akzeptieren.
Wichtig ist nicht der Verlust einzelner abgeschlossener
Trades, sondern das Gesamtergebnis aller abgeschlossenen
Trades. 
Sie werden möglicherweise in Ihrem Depot mehr offene
Positionen mit Verlust als offene Positionen mit Gewinn
haben. Der Grund: Jeder realisierte Gewinn wird auf dem
Verrechnungskonto des Depots gutgeschrieben. Diese Ge-
winnposition ist danach aus dem Depot verschwunden. Die
Depotdarstellung hat sich scheinbar verschlechtert. Nur
die Darstellung aller glattgestellten und offenen Positio-
nen zeigt das richtige Gesamtergebnis.

Kurs des Basis-
wertes bei

Empfehlung

Empfohlener
Kaufpreis des

Kontraktes

Kurs des 
Kontraktes 

bei 
100% Gewinn

235,75 $ 220,00 $ 440,00 $

Ein Kontrakt Optionen entwickelt sich bei der
erwarteten Kursbewegung in etwa wie folgt:

Kurs des Basis-
wertes verän-
dert sich auf

Wert der Option
pro Kontrakt 

in etwa

220,00 $ 312,00 $ ca. 42% Gewinn

210,00 $ 360,00 $ ca. 64% Gewinn

195,00 $ 440,00 $ 100% Gewinn

Gewinn-Kalkulation für DIA

SPDR DJIA Trust: Korrektur nach Allzeithoch? 
Möglich, aber wir sind bestens gewappnet!



Lesen Sie Anfang Dezember im Optionen-Profi 12/2017: 

2018: Crash oder Rekordkurse? 
Wir sind bestens aufgestellt!
Die wichtigen Aktienindizes DAX, Dow Jones, S&P 500 und
Nasdaq notieren auf Allzeithoch. Es mehren sich Stimmen, die
vor einer deutlichen Korrektur warnen. Wir rechnen nicht damit,
sagen aber auch nicht, das sei unmöglich. Was wir jedoch sicher

wissen: Es ist nicht wichtig, ob es im kommenden Jahr auf- oder
abwärts geht, wir sind für jede mögliche Entwicklung bestens
aufgestellt. Das ist Anfang Dezember unser Thema in der
nächsten Ausgabe. 

Am Samstag, den 03.02.2018, wird Dr. Bauer, unser Chefana-
lyst für das Chancen-Depot, für Sie auf dem Börsentag in Frank-
furt sein. Bitte merken Sie sich diesen Termin bereits jetzt vor.

Wir laden Sie natürlich rechtzeitig vorher noch einmal ein und
teilen Ihnen alle weiteren Einzelheiten wie Thema, Uhrzeit und
Treffpunkt mit. 

Wir haben eine fantastische Performance. Die Top-Performance
ist aber nichts, auf dem wir uns ausruhen. Ganz im Gegenteil.
Denn gerade an der Börse gilt: Genug ist nie genug! 

2018: Wir optimieren – Sie gewinnen 
Wir haben jeden Trade der letzten Monate akribisch analysiert. 
Vieles machen wir gut und auch sehr gut. Aber wir haben auch
gesehen, dass wir einige Stellschrauben feinjustieren können. 

Die 3 Elemente für unseren Gewinn-Plan 2018 

1. Basis-Depot: 100%-Ziel-Verkauf-Strategie 
Wir haben mehr als 250 Mal Optionen mit +100% Gewinn ver-
kauft. Diese mehr als 250-fach bewährte 100%-Ziel-Verkauf-
Strategie führen wir fort. 

2. Chancen-Depot ab sofort mit Zweitkauf-Strategie
Manchmal erreicht man den günstigsten Kauf- und besten Ver-
kaufskurs nur mit etwas Glück. Dem Glück kann man aber etwas
nachhelfen. Ab sofort wenden wir im Chancen-Depot Dr. Bauers
Zweitkauf-Strategie an. Wir steigen in einen Trade mit einer hal-
ben Positionsgröße ein. Wir wissen, dass dieser Kauf direkt zum
Gewinn führen kann. Es kann aber sein, dass der Kurs zurück-

kommt. Dann investieren wir die andere Hälfte des für diesen
Trade vorgesehenen Geldes. So optimieren wir alle Trades. Zug
um Zug werden wir diese Strategie auch im Basis-Depot anwen-
den. Wie Sie in dieser Ausgabe ebenfalls schon gesehen haben,
haben wir unsere Trading-Strategie in den Charts auch visuell
dargestellt. So können Sie den geplanten Trade leichter nachvoll-
ziehen.
3. Mehr Dynamik in den Depots 
Im Chancen-Depot nutzen wir seit einiger Zeit den extrem hohen
Gewinn-Hebel von Optionen mit vergleichsweise kurzer Lauf-
zeit. Das führt zu schnelleren Gewinnen. Dadurch können wir
mehr Trades empfehlen und bringen Dynamik ins Depot.
„Schnell“ und „mehr Dynamik“ bedeutet aber gleichwohl: Es
gibt keine Unruhe oder Hektik. 
Im Basis-Depot bleiben wir bei der jahrelang bewährten 100%-
Ziel-Verkauf-Strategie. Wir werden aber auch im Basis-Depot
Optionen mit etwas kürzeren Laufzeiten empfehlen. 
Unser Gewinn-Plan für das Jahr 2018 lautet: 
100%-Ziel-Verkauf-Strategie + Zweitkauf-Strategie + mehr Dy-
namik = mehr und schnellere Gewinne. 

Basiswissen für den Optionen-Handel

Optionen-Profi: Unser Gewinn-Plan für das Jahr 2018
von Rainer Heissmann 

Die im Chancen-Depot im Jahr 2017 gekauften und wieder glattgestellten Trades weisen diese makellose Bilanz auf: 

Kritikpunkt: Es waren zu wenige Empfehlungen. Genau da setzen wir den Hebel an. 
Ziel 2018: Mehr Empfehlungen, mehr Gewinne, makellose Bilanz! 

Blitzlichter rund um Optionen

Chancen-Depot 2017: Makellose Bilanz

Für Ihren Terminplan

Dr. Bauer am 03.02.2018 auf dem Börsentag in Frankfurt 

Basiswert Kauftag Verkaufstag Gewinn

Southwest Airlines 30.03.17 23.05.17 +30%
Microsoft 07.02.17 06.06.17 +80%
Zalando 25.07.17 07.08.17 +44%
Deutsche Post 12.01.17 23.08.17 +41%
Teva Pharmaceuticals 17.08.17 13.09.17 +51%

Basiswert Kauftag Verkaufstag Gewinn

Micron Technology 09.06.17 27.09.17 +40%
Zalando 21.08.17 09.10.17 +77%
iShares Russell 2000 12.01.17 20.10.17 +5%
Bank of America 11.05.17 20.10.17 +46%
RWE 21.+29.09.17 26.10.17 +52%


